
04 Taunussteiner STADT-
RADELN 2024 
Sammeln Sie jetzt vom 26. August bis 
15. September 2024 beim diesjährigen 
STADTRADELN fleißig Kilometer.

02 Neuer Blühstreifen  
in Watzhahn
Am 10. Juli wurde der erste 
Blühstreifen im Taunussteiner 
Stadtteil Watzhahn eingeweiht.
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|	 Editorial
Liebe Taunussteinerinnen  
und Taunussteiner,

es freut mich sehr, Ihnen eine 
wichtige Neuigkeit mitteilen zu 
können: Taunusstein macht einen 
großen Schritt in Richtung digitale 
Zukunftsfähigkeit und zur Behaup-
tung als attraktiver Wohnstandort in 
unserer Region. 

Nachdem im vergangenen Jahr noch 
durch aggressives Marktgebahren 
eines Wettbewerbers der eigentlich 
geplante Glasfaserausbau ohne Zu-
schüsse aus öffentlichen Mitteln in 
mehreren Stadtteilen Taunussteins 
gescheitert war, haben wir in einem 
schwierigen wirtschaftlichen Um-
feld in den letzten Monaten als Stadt 
mit Hochdruck Verhandlungen 
und Gespräche mit verschiedenen 
Telekommunikationsunternehmen 
geführt, um den flächendeckenden 
Ausbau dieser Zukunftsinfrastruk-
tur doch noch zeitnah zu erreichen. 

Und wir hatten Erfolg: „Unsere 
Grüne Glasfaser“ (UGG), ein Un-
ternehmen, hinter dem die Allianz 
sowie die Telefónica Group stehen, 
wird den Glasfaserausbau in unserer 
Stadt vorantreiben. Die Stadtteile 
Neuhof, Wehen, Wingsbach, Seit-
zenhahn und Watzhahn werden 
davon profitieren.

Nach intensiven Verhandlungen 
haben wir mit UGG einen starken 
Partner gefunden, der den Ausbau 
eigenständig durchführt, das heißt 
auf eigene Kosten und ohne städti-
sche Subventionen.

In den kommenden Wochen werden 
Sie hierzu detaillierte Informatio-
nen erhalten können - sowohl vor 
Ort als auch online. So können Sie 
sich umfassend über das Projekt 
und die Vorteile für Sie informie-
ren. Lesen Sie mehr dazu in dieser 
Ausgabe.

Diese Entwicklung ist ein wichti-
ger Schritt für Taunusstein und die 
Zukunftsfähigkeit unserer Stadt. 
Gemeinsam machen wir unsere Stadt 
noch lebenswerter.

Ihr

Joachim Reimann 
Bürgermeister

Taunusstein treibt 
Glasfaserausbau voran
Kooperation mit "Unsere Grüne 
Glasfaser" für digitale Zukunft
Wichtige Weichen für die komplette 
digitale Glasfaser-Infrastruktur in Tau-
nusstein sind gestellt. Nach intensiven 
Verhandlungen mit mehreren Telekom-
munikationsunternehmen hat die Stadt 
Taunusstein „Unsere Grüne Glasfaser“ 
(UGG) als Kooperationspartner für den 
Ausbau der bislang noch nicht ausgebau-
ten, oder in konkreten Ausbauplanungen 
anderer Anbieter berücksichtigten, 
Stadtteile Neuhof (inklusive Siedlung 
Platte), Wehen, Wingsbach, Seitzenhahn 
und Watzhahn gewonnen. Die derzeitige 
Zeitplanung sieht vor, dass die Stadtteile 
Neuhof, Wehen, Wingsbach und Watz-
hahn in einer ersten Phase ausgebaut 
werden, die Planungen für Seitzenhahn 
finden dann im Anschluss statt.
Die fünf Stadtteile waren im ursprüng-
lichen Ausbauplan der GVG, der aller-
dings durch konkurrierende Anbieter ins 
Stocken geraten war und schließlich den 
Rückzug des Unternehmens zur Folge 
hatte. Nun konnte die Stadt aber eine 
nachhaltige Lösung für die Taunussteiner 
Stadtteile finden. „Wir sind sehr froh, 

nach dem empfindlichen Rückschlag für 
den Glasfaserausbau in Taunusstein im 
vergangenen Jahr nun einen Kooperati-
onspartner für den Ausbau dieser Stadt-
teile gefunden zu haben, die bislang noch 
über keinen Ausbaupartner verfügen“, so 
Bürgermeister Joachim Reimann. „Mit 
dem Unternehmen ‚Unsere Grüne Glas-
faser‘ haben wir einen Partner gewonnen, 
der die digitale Zukunft der Bürgerinnen 
und Bürger auch dort sichert.“
Der Ausbau durch UGG erfolgt ei-
genwirtschaftlich, sodass für die Stadt 
Taunusstein keine zusätzlichen Kosten 
entstehen. Zuschüsse oder Steuergelder 
werden nicht in Anspruch genommen. 
Der Ausbau wird direkt bis in die 
Wohnungen und Häuser der Anwohner 
erfolgen. Das Gemeinschaftsunterneh-
men von Allianz und Telefónica wird 
alle Kabel und Leerrohre vollständig 
erdverlegen, um eine umweltverträgliche 
und möglichst störungsfreie Umsetzung 
zu gewährleisten. Das Projekt wird in 
enger Abstimmung mit den städtischen 
Verantwortlichen und dem Baubereich 

durchgeführt, um die Belastungen für die 
Bürger auf ein Minimum zu reduzieren 
und einen geordneten Ablauf des tägli-
chen Lebens zu gewährleisten.
Die Planung der Details wird in den 
kommenden Wochen erfolgen. Informa-
tionsveranstaltungen, sowohl in Präsenz 
als auch digital, sind geplant, um den 
Bürger das Bauvorhaben sowie die Pro-
dukte vorzustellen. 
Durch sein offenes Zugangsmodell 
bietet UGG vielen Internetanbietern 
die Möglichkeit, in den erschlossenen 
Gebieten Tarife über das UGG-Glasfa-
sernetz anzubieten. UGG kümmert sich 
um Ausbau, Betrieb und Wartung des 
gesamten Netzes.
Weitere Informationen zu den Aus-
bauphasen, Vertragspartnern und Ver-
tragsvarianten werden in Kürze vom 
Unternehmen bereitgestellt.
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Die nächste Ausgabe der

Taunussteiner 
Stadtnachrichten

erscheint am 
1. September 2024 und liegt 
der „LZ am Sonntag” bei.

Redaktionsschluss ist am 
19. August 2024, 

bis 12 Uhr

Anzeigenschluss ist am 
23. August 2024, 

bis 12 Uhr
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Neuer Blühstreifen in Watzhahn – für 
mehr Insektenvielfalt in Taunusstein

Am Mittwoch, 10. Juli, haben Bür-
germeister Joachim Reimann, Imker 
Arne Kessler, Ortsvorsteher Oliver 
Thomas, sowie städtische Angestellte 
des Infrastrukturmanagements und 
der Stadtentwicklung den ersten Blüh-
streifen im Taunussteiner Stadtteil 
Watzhahn eingeweiht. Dieser ist ein 
wichtiger Teil der Initiative „Bienen-
freundliches Taunusstein 2.0“ und soll 
die Biodiversität in der Region stärken. 
Er umfasst eine Fläche von rund 200 
qm und befindet sich oberhalb des 
Feuerwehrgerätehauses.

Bereits in den vergangenen Jahren 
wurden im gesamten Stadtgebiet und 
in den Außenbereichen auf städtischen 
Flächen gezielt Blühstreifen angelegt. 
Diese farbenfrohen Streifen sind nicht 
nur schön anzusehen, sondern haben 
auch eine wichtige Funktion als Nah-
rungsquelle für heimische Bienen und 
Insekten. Dank der Zusammenarbeit 
mit der Unteren Naturschutzbehörde 
des Kreises und der tatkräftigen Unter-

stützung der Stadtwerke Taunusstein 
konnte die erste Fläche in Watzhahn 
eingesät werden. Imker Arne Kessler 
aus Watzhahn, der das Projekt mit 
initiiert hat, spielte eine wesentliche 
Rolle bei der Umsetzung.

„Der neue Blühstreifen ist ein Schritt 
in Richtung eines nachhaltigeren und 
insektenfreundlicheren Taunussteins. 
Ich danke allen Beteiligten für ihre 
Unterstützung und ihr Engagement 
– ganz besonders Arne Kessler, der 
als Bürger die Initiative ergriffen hat 
und diese konkrete Maßnahme bei der 
Stadt vorgeschlagen hat. Hoffentlich 
werden bald Wild- und Honigbienen 
sowie viele weitere Insekten die Fläche 
in Watzhahn nutzen“, so Bürgermeister 
Joachim Reimann.

Vorteile der Blühstreifen
Die mehrjährige Saatgutmischung, 
bestehend aus Arten wie Schafgarbe, 
Echtem Barbarakraut, Wilder Malve, 
Wiesen-Salbei und Lichtnelke, bietet 

von den frühen Sommermonaten 
bis in den Herbst eine kontinuierli-
che Sammelquelle für Insekten. Die 
krautartigen Stauden, die eine Höhe 
von 60-140 cm erreichen, dienen als 
Futter und Ansitzplätze, auf denen 
Insekten Ausschau halten oder jagen 
 können.

Strenge Bestimmungen und 
gebietsheimisches Saatgut

Beim Saatgut wird besonders darauf 
geachtet, autochtones (gebietsheimi-
sches) Saatgut zu verwenden, welches 
in der Region typischerweise wächst. 
Diese Pflanzen sind an das Klima 
und den Boden angepasst und bieten 
spezialisierten Insektenarten die not-
wendige Nahrung. Das Projekt erfüllt 
die strengen Bestimmungen, um sicher-
zustellen, dass die heimische Flora und 
Fauna nicht negativ beeinflusst wird.

Zukünftige Pläne und 
Bürgerhinweise

Die Stadt Taunusstein hat im Rahmen 
ihrer Aktion „Bienenfreundliches Tau-
nusstein 2.0“ noch viel vor: Insgesamt 
sind im Stadtgebiet Taunusstein etwa 
15 Flächen als Blühstreifen geplant, die 
größtenteils Wiesenflächen aufwerten 
sollen. Diese Maßnahme ist ein wichti-
ger Teil der Klimaanpassungsstrategie 
der Stadt. Bürger werden gebeten, die 
Blühstreifen nicht zu betreten und auf 
entsprechende Hinweisschilder zu ach-
ten, um die Pflanzen und Insekten nicht  
zu stören.

Brandgefahr vorbeugen: Wichtige Maßnahmen 
zur Vermeidung von Flächenbränden
In den letzten Wochen ist es vermehrt 
zu Flächenbränden gekommen. Ge-
rade in der jetzigen Erntezeit von 
Stroh und Heu besteht eine erhöhte 
Brandgefahr, da trockenes Heu und 
Stroh oft noch auf den Feldern oder 
an Wegrändern liegen. Diese trocke-
nen Materialien können leicht Feuer 
fangen, welches sich dann schnell 
ausbreiten kann. Wald- und Flächen-
brände stellen eine große Gefahr für 
Mensch und Natur dar. Deshalb ist es 
wichtig, vorbeugende Maßnahmen zu 
ergreifen.

Wichtige Tipps zur 
Vermeidung von Bränden:

1. Nicht Rauchen: Verzichten Sie auf 
das Rauchen in Wäldern oder in der 
Nähe von trockenem Gras. Eine nicht 
vollständig ausgedrückte Zigarette 
kann leicht ein Feuer entfachen.

2. Richtig Parken: Parken Sie Ihr Fahr-
zeug nicht auf Gras- oder Waldflächen. 
Der heiße Auspuff kann trockenes 
Material entzünden.

3. Kein offenes Feuer: Verzichten Sie 
auf offenes Feuer in oder in der Nähe 
von Wäldern und Grasflächen. Dies 
schließt Lagerfeuer und Grillen ein.

4. Wetterbedingungen beachten: Bei 
trockenem und heißem Wetter ist die 
Brandgefahr besonders hoch. Vermei-
den Sie in solchen Zeiten Aktivitäten 
im Freien, die ein Feuer verursachen 
könnten.

5. Vorsicht bei Maschinen: Achten Sie 
bei der Verwendung von Maschinen, 
die Funken erzeugen können, wie 
Motorsägen, auf besondere Vorsicht.

Sollten Sie Rauch oder Feuer in der 

Nähe von Wäldern oder Grasflächen 
bemerken, melden Sie dies umgehend 
über den Notruf 112.

Weitere wichtige Hinweise:

•	� Halten Sie Waldeinfahrten und 
Löschteiche frei. Parken Sie nur auf 
ausgewiesenen Parkplätzen.

•	� Bleiben Sie in sicherer Entfernung 
zum Feuer und weisen Sie die Ret-
tungskräfte ein.

• �Lassen Sie liegende Pylonen an Ort 
und Stelle, da sie den nachfolgenden 
Einsatzkräften den Weg weisen.

• �Parken Sie nicht auf Hydranten, die 
in der Straße eingelassen sind.

Durch die Einhaltung dieser Maß-
nahmen können wir gemeinsam dazu 
beitragen, die Gefahr von Wald- und 
Flächenbränden zu minimieren und 
unsere Natur zu schützen.
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Tag der offenen Tür 
bei den Stadtwerken 
Taunusstein
Die Stadtwerke Taunusstein laden am 
Samstag, 17. August herzlich zum Tag 
der offenen Tür ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 11 Uhr und bietet den 
Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit, den neuen Betriebshof in der 
Aarstraße 157a in Hahn zu erkunden. 
Unter dem Motto Spiel, Spaß und 
Wissenswertes" erwartet die Besucher 
bis in den frühen Abend ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Die Stadtwerke Taunusstein haben 
in den vergangenen Monaten ihren 
Betriebshof vom Breithardter Weg 
in Orlen an die neue Adresse in der 
Aarstraße in Hahn verlegt. Der Umzug 
erfolgte in mehreren Teilschritten: 
Kurz vor dem Jahreswechsel 2023/24 
zog die Stadtwerke-Verwaltung um, 
in den folgenden Wochen folgten die 
weiteren Betriebsbereiche. Seit Anfang 
Mai erledigen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtwerke ihr 
Tagesgeschäft vom neuen Standort 
aus. Inzwischen sind auch die letzten 
Arbeiten, wie die Installation der 
Wasserampel vor dem Hauptgebäude 
und das Aufhängen der Fahnen zur 
Kennzeichnung des Betriebsgeländes, 
abgeschlossen. 

Bürgermeister Joachim Reimann freut 
sich: „Jetzt ist der richtige Zeitpunkt 
gekommen, den Bürgerinnen und 
Bürgern von Taunusstein zu zeigen, 
wo und wie ihre Stadtwerke für sie 
arbeiten.“ 

Die Veranstaltung bietet zahlreiche 
Aktionen für die ganze Familie. Neben 
Hüpfburgen für die Kleinen können 
die Besucher ihre Treffsicherheit 
beim Fußball-Dart testen. Stadtwer-
ke-Aufgaben wie Rasenmähen und 
Sandbaggern können ausprobiert 
werden. Für das leibliche Wohl sorgen 
verschiedene Taunussteiner Vereine 
mit kulinarischen Angeboten.

Führungen durch den neuen Betriebs-
hof bieten spannende Einblicke hinter 
die Kulissen und es gibt Gewinnspiele 
mit interessanten Preisen rund um die 
Stadtwerke.

Ein besonderes Highlight an diesem 
Tag besteht darin, dass auch die Türen 
der Fa. FFG-Hessapp für interessier-
te Besucher geöffnet werden. Die 
Stadtwerke und das langjährige Taun-
ussteiner Maschinenbauunternehmen 
nutzen die Gebäude und das Ge-

samtgelände gemeinsam bzw. neben-
einander. Es werden Besichtigungen 
der Fertigungsbereiche angeboten 
und an verschiedenen Informations-
ständen werden die Aufgaben bei 

der Fa. FFG-Hessapp erläutert. Für 
interessierte Jugendliche besteht in 
diesem Rahmen auch die Möglichkeit 
sich über die Ausbildung in der Fa. 
FFG-HESSAPP zu informieren. 

Fachvortrag über 
Cybersicherheit

Um über Cybersicherheit aufzuklären, 
bietet die Leitstelle Älterwerden in Ko-
operation mit der Bürgerstiftung und 
der Polizei Westhessen einen Fachvor-
trag am Donnerstag, 29. August, um 16 
Uhr, im Bürgerhaus Taunus, an. 
Die Nutzung des Internets über Com-
puter, Handy und Tablets bestimmen 
heute in großem Maße unseren beruf-
lichen und privaten Alltag, aber auch 
Kriminelle nutzen es für ihre Zwecke. 
Cyberangriffe betreffen nicht nur Kon-
zerne, sondern auch Einzelpersonen, 
mittelständische Unternehmen und 
Gemeindeverwaltungen. Mögliche 
Angriffe könnten so aussehen: Laut 

Kontoauszug wurden von Ihrem Konto 
50.000,- € abgehoben, ohne dass Sie es 
beauftragt haben. Fremde Personen 
haben Einblicke in Ihr Privatleben, 
ohne dass Sie das möchten. Der ver-
meintliche Anruf in der Not der Kinder 
oder Enkelkinder stellt sich später als 
Fälschung heraus. Die Polizei Westhes-
sen informiert Interessierte in einem 
Vortrag über Gefahren und aktuelle 
Vorgehensweisen krimineller Täter 
im Internet und steht im Anschluss für 
Fragen bereit. Aus organisatorischen 
Gründen ist eine Anmeldung über 
dialog@buergerstiftung-taunusstein.
de bis spätestens 25. August notwendig.

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Jetzt bei uns Verkauf von  

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

Wir bieten Ihnen unter anderem:
-  eigenen Kundendienst
-  Reparaturen in eigener Werkstatt, (alle Fabrikate) 
-  Verkauf von Markengeräten, individuelle Beratung 
-  Installation und Reparatur von Antennenanlagen  

TV – HausgeräTe – Hifi – saT – Telecom

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Aktenvernichtung
Haushaltsauflösung

seit 
55 

Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202408
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Museum im Wehener Schloss
#4: Taunussteiner Geschichte(n) neu erzählt

Johann Leonhard Busch – seines Zeichens Henker

In seiner neu gestalteten Ausstel-
lung Taunussteiner Geschichte(n) 
neu erzählt stellt das Stadtmuseum 
Taunusstein –Museum im Wehener 
Schloss- Objekte mit Regionalbe-
zug aus. Einige dieser Zeugnisse 
allerdings erzählen darüber hinaus 
schon eine recht besondere Ge-
schichte...

Die Geschichte des Henkershauses 
in der Neuhofer Kopernikusstraße 

lässt sich weit zurückverfolgen. 
Ursprünglich war es für den ers-
ten Verwaltungsvogt des Klosters 
Bleidenstadt erbaut worden. Später 
folgte die Nutzung durch die Grafen 
von Nassau-Idstein.

Von 1558 bis 1688 bewohnten nach-
einander drei Männer das Haus, 
die allesamt einen ungewöhnlichen 
Beruf ausübten. Sie gingen nämlich 
dem Handwerk des Henkers nach. 
Der erste war Niclas Nagel, seines 
Zeichens Scharfrichter von Mainz. 
Als dessen Nachfolger bezog Jo-
hann Leonhard Busch das Haus. 
Der gab den Strick an seinen Sohn, 
Nikolaus Busch, weiter.

Nach dem Ende der Neuhofer Hen-
kersdynastie ging das Gebäude in 
eine unspektakuläre Nutzung durch 
ganz normale Bewohner über. Frei-
lich konnten die nicht ahnen, was 
unterm Fußboden verborgen lag: 
Der Sparstrumpf oder -besser- das 
Bankdepot von Johann Leonhard 
Busch, dass der mit harter, nicht 
ganz alltäglicher, Arbeit angehäuft 
hatte. Die Barschaft bestand aus 
Dukaten und Talern unterschied-

licher Herkunft. Darunter Prägun-
gen aus Sachsen-Altenburg, den 
Spanischen Niederlanden oder den 
Vereinigten Niederlanden. Auf den 
Münzen war kein Nominalwert im 
Sinne von Anzahl und Art einer 
Währungseinheit aufgeprägt. Ihr 
Wert ergab sich ganz real aus Menge 
und Art des aufgewendeten Edel-
metalls. Die Dukaten bestehen aus 
rund 3 ½ Gramm Gold. Die Taler 
bestehen aus 30 Gramm Silber. Alle 
Münzen wurden im Zeitraum zwi-
schen 1593 bis 1686 geprägt.

1977, rund dreihundert Jahre nach 
dem Wirken des letzten Henkers 
von Neuhof, fand der damalige Be-
sitzer des Hauses, Paul Berghäuser, 
bei Sanierungsarbeiten 183 Gold- 
und Silbermünzen. Der ursprüngli-
che Besitzer des „Henkersschatzes“, 
wie der Fund alsbald genannt wur-
de, Johann Leonhard Busch, hatte 
sein Vermögen in einem zugeschüt-
teten Brunnen in der Küche seines 
Hauses vor unbefugtem Zugriff 
gesichert. Besonders bemerkens-
wert ist eine der Silbermünzen, ein 
sogenannter Wahrheitstaler, den 
Herzog Heinrich Julius zu Braun-

schweig und Lüneburg, Fürst von 
Braunschweig-Wolfenbüttel in den 
Jahren 1597 und 1598 hatte prägen 
lassen. Dem Herzog war zuvor, wie 
er meinte zu Unrecht, nachgesagt 
worden, er habe sich in einer Sache 
unkorrekt verhalten oder es mit der 
Wahrheit nicht allzu genau genom-
men. Seine Reaktion ließ er in den 
Prägestempel gravieren. Die Münze 
ziert der lateinische Sinnspruch: 
Veritas vincit omnia. Calumnia 
mendacium. Und auf Deutsch:

Die Wahrheit siegt über alles. 
Die Verleumdung, die Lügen.

Dem entsprechend handelt es sich 
auch bei der beinahe unbekleide-
ten Figur, die die Münzrückseite 
ziert, nicht etwa um den gekreu-
zigten Christus, sondern um die 
allegorische Darstellung der reinen, 
nackten Wahrheit – nämlich der 
römischen Göttin Veritas. 

Museum im Wehener Schloss, 
Weiherstr. 6, Taunusstein-Wehen.
Öffnungszeiten: Di 10-13, Mi 10-20, 
Sa+So 14-17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Der Braunschweiger „Wahrheitstaler“ 
war Teil des Henkerslohns.

Taunussteiner STADTRADELN 2024 
Fleißige Radlerinnen und Radler gesucht

Die Stadt Taunusstein ruft alle Bürge-
rinnen und Bürger auf, vom 26. August 
bis 15. September 2024 beim diesjähri-
gen STADTRADELN fleißig Kilome-
ter zu sammeln. Der Wettbewerb, der 
seit einigen Jahren Menschen motiviert, 
21 Tage lang intensiv in die Pedale zu 
treten, fördert nicht nur den Radver-
kehr, sondern auch den Klimaschutz 
und die Lebensqualität in der Kommu-
ne. Auch in diesem Jahr beteiligt sich 
Taunusstein an der Kampagne und hat 
den Zeitraum für das Stadtradeln auf 
den 26. August bis einschließlich 15. 
September 2024 festgelegt. In diesem 
Zeitraum sind alle Taunussteinerinnen 
und Taunussteiner aufgerufen, mög-
lichst viele Wege mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen.  Ein besonderes Highlight 
bietet der separate Wettbewerb für die 
jüngeren Teilnehmer: Beim Schulradeln 
können sich Kinder und Jugendliche die 
gefahrenen Kilometer für ihre Schule 
oder Klasse gutschreiben lassen und 
zeigen, was in ihnen steckt.

Mitmachen kann jeder!
Ob privat oder beruflich - es geht dar-
um, möglichst viele Kilometer mit dem 
Fahrrad oder E-Bike zurückzulegen. 
Jeder Kilometer zählt, egal ob auf dem 
Weg zur Arbeit oder in der Freizeit. 
Neben der Radverkehrsförderung und 
dem Klimaschutz steht vor allem der 
Spaß am Radfahren im Vordergrund. 

Anleitung zur Teilnahme
Die Anmeldung ist ganz einfach: 
Interessierte können sich unter www.
stadtradeln.de registrieren, Taun-
usstein als Kommune auswählen und 
entweder ein neues Team gründen, 
einem bestehenden Team beitreten 
oder sich dem offenen TEAM-TAU-
NUSSTEIN anschließen. Die im 
dreiwöchigen Aktionszeitraum gera-
delten Kilometer können entweder 
über die STADTRADELN-App oder 
über die oben genannte Internetseite 
eingetragen werden. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob Teilnahmerinnen 

und Teilnehmer beruflich oder privat 
mit dem Fahrrad oder E-Bike un-
terwegs sind. Jeder Kilometer zählt! 
Anmeldungen sind ab sofort bis zum 
letzten Tag des Aktionszeitraums  
möglich.

Hintergrund
STADTRADELN ist eine Kampagne 
des Klima-Bündnis mit dem Ziel, mög-
lichst viele Menschen zum Umsteigen 
auf das Fahrrad zu bewegen. Durch 
die klimafreundliche Fortbewegung 
leisten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz. Im vergangenen 
Jahr haben in Taunusstein über 330 
Personen in 34 Teams am Stadtradeln 
teilgenommen und gemeinsam über 
55.000 Kilometer zurückgelegt. 

Die Stadt Taunusstein ist gespannt, wie 
viele Mitradlerinnen und Mitradler und 
wie viele Kilometer in diesem Jahr er-
reicht werden. Weitere Informationen, 

insbesondere zu Preisen und geplanten 
Aktionen rund um das STADTRA-
DELN in diesem Jahr, werden in Kürze 
bekannt gegeben. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.stadtradeln.de. 
Bei Fragen steht Frau Sara Haubrich 
unter der Rufnummer 06128 241-282 
gerne zur Verfügung.
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Musik in der Scheune
So, 04.08.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Scheune, Gartenstraße 9
»Happy ohne End’ 2.0« Lieder-Chan-
sons-Tangosmit Lena Romanoff, Alexan-
der Weis & Victor Pribylov (Akkordeon)

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 06.08.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis  
18: 00 Uhr.

Mädchentreff
Mi, 07.08.2024, 16:00 - 18:00 Uhr

Jugendclub Bleidenstadt, Konrad- 
Adenauer-Straße 3, 65232 Taunusstein
Für alle Mädchen ab 14 Jahren im Jugend-
club Bleidenstadt.

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 08.08.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe für 
Menschen mit Demenz	
Do, 08.08.2024, 14:00 - 15:00 Uhr	

Rathaus Raum 147
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist 
das Motto der Gruppe und richtet sich 
an Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörige. Das ganzheitliche Bewe-
gungsprogramm moment! steht für moto-
risches und mentales Training und findet 
einmal wöchentlich statt. Bei erstmaliger 
Teilnahme wird vorab um Anmeldung  
gebeten.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 08.08.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, 65232 Taunusstein

Spielerunde Taunusstein-Neuhof
Do, 08.08.2024, 18:00 Uhr

Auf dem kleinen Feld 12
Du spielst gerne Kartenspiele, Gesell-
schaftsspiele, Brettspiele, Kennerspiele, 
Expertenspiele? Dann komm zu uns! 
Jeder von 12 bis 123 ist herzlich will-
kommen, der Leidenschaft fürs Spielen 
nachzugehen und einen schönen und 
lustigen Abend mit anderen Menschen 
zu genießen.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 08.08.2024, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Sicherheitsmobil - 
Ordnungspolizei vor Ort
Fr, 09.08.2024, 17:00 - 18:00 Uhr

Alte Feuerwehr Orlen
Am 09.08.2024 zwischen 17 Uhr bis 18 
Uhr können Bürgerinnen und Bürger 
ins Gespräch mit der Ordnungspolizei 
kommen, Anregungen loswerden und 
Fragen stellen.

Ferry‘s Weinstand
Fr, 09.08.2024, 17:00 - 22:00 Uhr

Stiftshof St. Ferrutius,  
Stiftshof 1, 65232 Taunusstein
Weinstand im Stiftshof St. Ferrutius 
mit feinen Weinen und leckeren Klei-
nigkeiten.

Neuhofer Biersommer 
2024 / 90 Jahre FFN
Fr, 09.08.2024, 18:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Neuhof
Am Freitag, 9. und Samstag, 10. Au-
gust 2024 lädt die Feuerwehr Taun-
usstein-Neuhof ab 18 Uhr ein.In diesem 
Jahr wird auch das 90-jährige Jubilä-
um der Freiwilligen Feuerwehr Taun-
usstein-Neuhof gefeiert.Los geht es an 
beiden Tagen um 18 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus. 
Der Eintritt ist frei.

Orler Freitagstreff
Fr, 09.08.2024, 19:00 - 23:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Orlen, 
Mittelgasse, 65232 Taunusstein
Gemütliche Einstimmung ins Wochenende.

Ferry‘s Weinstand
Sa, 10.08.2024, 16:00 - 22:00 Uhr

Stiftshof St. Ferrutius,  
Stiftshof 1, 65232 Taunusstein
Weinstand im Stiftshof St. Ferrutius mit 
feinen Weinen und leckeren Kleinigkeiten

Neuhofer Biersommer 
2024 / 90 Jahre FFN
Sa, 10.08.2024, 18:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Neuhof
Am Freitag, 9. und Samstag, 10. Au-
gust 2024 lädt die Feuerwehr Taun-
usstein-Neuhof ab 18 Uhr ein.In diesem 
Jahr wird auch das 90-jährige Jubilä-
um der Freiwilligen Feuerwehr Taun-
usstein-Neuhof gefeiert.Los geht es an 
beiden Tagen um 18 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus. 
Der Eintritt ist frei.

Wanderung auf der 
Taunussteiner Runde mit der 
Bürgerstiftung Taunusstein
So, 11.08.2024, 10:00 - 14:30 Uhr

Parkplatz Silberbachhalle Wehen, 
Platter Str. , 65232 Taunusstein
Die Wanderung geht von Wehen über die 
Platte nach Neuhof.

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 13.08.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis  
18: 00 Uhr.

Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Mi, 14.08.2024, 17:00 - 19:00 Uhr

Rathaus Raum 147
Die Angehörigengruppe ist ein Fo-
rum, das Raum und Zeit bietet, die 
eigene Lebenssituation anzusprechen, 
Erfahrungen auszutauschen und sich 
gegenseitig Unterstützung anzubie-
ten. Weitere Informationen erhalten 
Sie über Angelika Wust 0171-7321376 
oder die Leitstelle Älterwerden unter  
06128 - 241 323.

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 15.08.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.

Telefonische Anfragen an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 15.08.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Rathaus Raum 147
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs-
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. 

Bei erstmaliger Teilnahme wird vorab um 
Anmeldung gebeten.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 15.08.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, 65232 Taunusstein

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 15.08.2024, 18:30 Uhr 

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Fremden Ländern in den 
Kochtopf schauen  - Italien
Sa, 17.08.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Wehen
Kennenlernen der italienischen Küche.
Anmeldung über die Email-Adresse: 
dialog@buergerstiftung-taunusstein.de.

Betreuungsgruppe  
„Hand in Hand“
Di, 20.08.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis  
18: 00 Uhr.

Auszubildende präsentieren 
das Grundgesetz
Mi, 21.08.2024, 15:00 - 16:30 Uhr

Stadtbücherei
Am 21.08.2024 um 15.00 Uhr halten 
Auszubildende der Stadtverwaltung 
Taunusstein in der Stadtbücherei einen 
Vortrag zum Grundgesetz. 

Willkommen sind alle TaunussteinerIn-
nen ab 13 Jahren.

Blutspenden in Taunusstein-Neuhof
Mi, 21.08.2024, 15:00 - 20:00 Uhr

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7,  
65232 Taunusstein

Mittwochsgeschichten
Mi, 21.08.2024, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96,  
65232 Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 22.08.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.

Telefonische Anfragen an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 22.08.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Rathaus Raum 147
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs-
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. 

Bei erstmaliger Teilnahme wird vorab um 
Anmeldung gebeten.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 22.08.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, 65232 Taunusstein

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 22.08.2024, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Orler Freitagstreff
Fr, 23.08.2024, 19:00 - 23:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Orlen, 
Mittelgasse, 65232 Taunusstein
Gemütliche Einstimmung ins Wochenende.

Schnupperkurs Voltigieren 
ab 4 Jahren
Sa, 24.08.2024. 10:00 - 12:30 Uhr

Voltigierhalle - hinter dem  
Reitstall Müller, Dornbornstraße ,  
65232 Taunusstein
Vormittags findet von 10 Uhr bis 12.30 
Uhr der Bambinikurs für 4 und 5-jährige 
statt. Anmeldung bei Susanne: s.bee-
renwinkel@t-online.deOder über die 
Homepage: https://www.rvctaunusstein.
de/schnupperkurs/.

Schnupperkurs Voltigieren 
ab 6 Jahren
Sa, 24.08.2024, 13:00 - 16:00 Uhr

Voltigierhalle - hinter Reiterhof Müller, 
Dornbornstraße , 65232 Taunusstein
Ab 13 Uhr findet ein Schnupperkurs 
zum Voltigieren für Kinder ab 6 Jahren 
statt.Anmeldung bei Susanne: s.bee-
renwinkel@t-online.deOder über die 
Homepage: https://www.rvctaunusstein.
de/schnupperkurs/.
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Festival of Generations: Ein 
Mehrgenerationenfest des 
Koop.- Jugendzentrums mit 
der Nachbarschaftshilfe
Sa, 24.08.2024, 15:00 - 20:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum
Das Koop.- Jugendzentrum lädt in Ko-
operation mit der Nachbarschaftshilfe 
zu einem Festival of Generations ein. Bei 
Live Musik gibt es Kaffee und Kuchen, es 
wird gemütlich gegrillt und es warten ei-
nige Angebote, wie ein Lesezelt, Jonglage 
und viele weitere Spielmöglichkeiten auf 
jung und alt.

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 27.08.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis 18: 
00 Uhr.

Offener Frühstückstreff der 
Bürgerstiftung Taunusstein
Mi, 28.08.2024, 10:00 - 12:00 Uhr

Café - Restaurant Schrank,  
Aarstraße 218, 65232 Taunusstein
Offener Frühstückstreff der Bürgerstif-
tung Taunusstein.

Mittwochsgeschichten
Mi, 28.08.2024, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96,  
65232 Taunusstein
Unter dem Titel „Mittwochsgeschichten“ 
veranstaltet die Stadtbücherei jeden Mitt-
woch um 16 Uhr eine Vorlesestunde für 
Kinder im Kindergartenalter.

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 29.08.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14, 
 65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.

Telefonische Anfragen an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 29.08.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Rathaus Raum 147
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs-
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. 

Bei erstmaliger Teilnahme wird vorab um 
Anmeldung gebeten.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 29.08.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, 65232 Taunusstein

Cybersicherheit
Do, 29.08.2024, 16:00 - 17:30 Uhr

Bürgerhaus Taunus
Die Polizei Westhessen informiert über 
mögliche Gefahren, die aktuellen Modi 
krimineller Täter im Internet.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und Mitbetroffene
Do, 29.08.2024, 18:30 Uhr 

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wingsbach
Do, 29.08.2024, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Wingsbach) Gemein-
schaftsraum I, Scheidertalstraße 215, 
65232 Taunusstein-Wingsbach

Kinder-Flohmarkt
So, 01.09.2024, 11:00 - 14:00 Uhr

Sport-und Jugendzentrum
Kinder-Flohmarkt der Kita Taunusstrasse 
am 01.September 2024 im Sport und 
Jugendzentrum, 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr. 
Anmeldungen für Tische und Verkauf 
unter: taunusstrasse-eb@gmx.de.

Kunsthandwerkermarkt
So, 01.09.2024, 11:00 - 18:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138,  
65232 Taunusstein
Über 80 regionale und überregionale 
Künstler:innen und Kunsthandwerker:in-
nen präsentieren am Sonntag, 1. September 
von 11:00 bis 18:00 Uhr im Bürgerhaus 
Taunus und auf dem Dr.-Peter-Niko-
laus-Platz in Taunusstein-Hahn ein an-
spruchsvolles und umfangreiches Angebot.

6. FAMILIEN-FLOHMARKT 
(Baby, Kind und mehr)
So, 01.09.2024, 15:00 - 17:00 Uhr

Parkplatz bei DM, TEDI, 
KIK - Kleiststraße 10
30 Verkaufsstände mit Babyausstattung, 
Kleidung, Spielzeug, Büchern und vielen 
Nützlichen für Klein und Groß.

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Neuhof
Mo, 02.09.2024, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum), Kepler-
straße 7, 65232 Taunusstein-Neuhof

4. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Watzhahn
Mo, 02.09.2024, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus  
(Watzhahn), Mehrzweckraum,  
Am Dorfplatz, 65232 Taunusstein

6. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Niederlibbach
Mo, 02.09.2024, 20:00 Uhr

Mehrgenerationenhaus (Foyer/ 
Anbau) (Niederlibbach),  
Hauptstraße 1, 65232 Taunusstein

Demenzchor „Kein schöner Land...“
Di, 03.09.2024, 10:30 - 11:30 Uhr

CMS Seniorenzentrum  
Am Ehrenmal, Am alten Sportplatz 43,  
65232 Taunusstein
Der Demenzchor „Kein schöner Land“ ist 
eine Kooperationsveranstaltung zw. der 
Stadt Taunusstein, der Seniorenresidenz 
Am Ehrenmal und der Musikschule. Ein-
geladen sind alle Menschen mit Demenz 
sowie deren Angehörige, die Lust am 
Singen haben. 

Weitere Infos über die Leitstelle Älter-
werden 06128-241323.

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 03.09.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit Tau-
nusstein - Entlastungsangebot für Ange-
hörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wehen
Di, 03.09.2024, 18:45 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Wehen), 
Schulungsraum, Taunusstein, 
Stadtteil Wehen, Mainzer Allee 22

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hahn
Di, 03.09.2024, 19:00 Uhr

Besprechungsraum (010), 
EG, Rathaus, Aarstraße 150, 
65232 Taunusstein-Hahn

5. öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates Taunusstein
Mi, 04.09.2024

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay- 
Saal, Aarstraße 138,  
65232 Taunusstein-Hahn	

Mädchentreff
Mi, 04.09.2024, 16:00 - 18:00 Uhr

Jugendclub Bleidenstadt, Konrad- 
Adenauer-Straße 3, 65232 Taunusstein
Für alle Mädchen ab 14 Jahren im Jugend-
club Bleidenstadt.

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Bleidenstadt
Mi, 04.09.2024, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Bleidenstadt),  
Schulungsraum, Taunusstein,  
Stadtteil Bleidenstadt, Aarstraße 44a
	

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Orlen
Mi, 04.09.2024, 20:00 Uhr

Zugmantelhalle (Vereinsraum I), 
Taunusstein, Stadtteil Orlen,  
Neuhofer Straße 1

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 05.09.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.
Telefonische Anfragen an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 05.09.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Rathaus Raum 147
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs-
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. 
Bei erstmaliger Teilnahme wird vorab um 
Anmeldung gebeten.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 05.09.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, 65232 Taunusstein

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 05.09.2024, 18:30 Uhr 

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Ferry‘s Weinstand
Fr, 06.09.2024, 17:00 - 22:00 Uhr

Stiftshof St. Ferrutius, 
 Stiftshof 1, 65232 Taunusstein
Weinstand im Stiftshof St. Ferrutius 
mit feinen Weinen und leckeren Klei-
nigkeiten

Orler Freitagstreff
Fr, 06.09.2024, 19:00 - 23:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Orlen, 
Mittelgasse, 65232 Taunusstein
Gemütliche Einstimmung ins Wochenende.

Ferry‘s Weinstand
Sa, 07.09.2024, 16:00 - 22:00 Uhr

Stiftshof St. Ferrutius, Stiftshof 1,  
65232 Taunusstein
Weinstand im Stiftshof St. Ferrutius 
mit feinen Weinen und leckeren Klei-
nigkeiten.

Grosser Herbst / Winter 
Abgabebasar für Kinderartikel
So, 08.09.2024, 13:00 - 15:00 Uhr

Aartalle Taunusstein-Neuhof
Großer Herbst/ Winter Kommissionsbasar 
für KindersachenDie Kita Sonnengarten 
veranstaltet am Sonntag den 08.September 
einen Abgabebasar rund ums Kind. Er findet 
von 13.00 bis 15.00 Uhr in der Aartalhalle 
in Taunusstein-Neuhof statt.

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
Wer sich selbst ernähren kann,
führt ein Leben in Würde.
brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

www.denkmalschutz.de 
www.denkmalschutz.de 
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Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege
Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Technischer Gebäudeservice • Schlüsselnotdienst

Baureinigungen • und vieles mehr!

Röderweg 18 • 65232 Taunusstein
Tel. 06128 – 859 30 31 • info@taunuslux.de • www.taunuslux.de

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Stefan 
Wortmann

Bestattungen 

Telefon
06128 - 93 73 93
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Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Klassik Tour Kronberg 2024
Ein Muss für Oldtimer-Enthusiasten
Die 8. Klassik Tour Kronberg startet 
vom 29. bis 31. August 2024 und ver-
spricht, erneut tiefe Spuren in den Her-
zen der Teilnehmer zu hinterlassen. 
Diese überregionale Oldtimerrallye 
ist bekannt für ihre beeindruckende 
Bandbreite an historischen Fahr-
zeugen, leidenschaftlichen Fahrern 
und Fahrerinnen sowie unvergessli-
chen Momenten. Auf einer Strecke 
von etwa 500 Kilometern bietet die 
Rallye ein unvergleichliches Fahr- 
erlebnis.

Ein Highlight in Taunusstein
Am 30. August wird Taunusstein ein 
besonderes Highlight der Klassik 

Tour Kronberg erleben. Für die zweite 
Etappe der Rallye werden rund 80 
Fahrzeuge auf dem Dr. Peter-Niko-
laus-Platz einen Stopp einlegen. Die 
Teilnehmer werden hier eine kleine 
Prüfung absolvieren, einen Stempel 
in ihr Fahrtenbuch bekommen und 
anschließend weiterfahren.

Von 9:50 bis 11:30 Uhr haben Lieb-
haber historischer Fahrzeuge und 
Interessierte die Gelegenheit, die be-
eindruckenden Oldtimer aus nächster 
Nähe zu bewundern. Der bekannte 
Schauspieler Alex Gregor wird als 
Moderator vor Ort sein, die Fahrzeu-
ge vorstellen, spannende Anekdoten 

erzählen und die Geschichte der Tour 
lebendig werden lassen. Für alle, die 
sich für klassische Automobile begeis-
tern, ist dieser Event in Taunusstein ein 
absolutes Muss. 

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

50-jähriges Bestehen 
der Kindertagesstätte 
Wichtelburg in Orlen

Mit einem bunten Programm rund um 
die Zugmantelhalle feierte die Kinder-
tagesstätte Wichtelburg in Orlen am 6. 
Juli ihr 50-jähriges Bestehen. 

Nach einem Sektempfang startete 
das Bühnenprogramm mit einem Er-
öffnungslied von Jaffar Hussain-Sin-
sig, gefolgt von Redebeiträgen und 
einem Tanz der Kita-Kinder unter 
der Leitung von Monica Silva. Auch 
die „Coloured Butterflies“ des TV 
Wehen traten unter der Leitung von 
Corinna Körner auf. Für die Kinder 
gab es zahlreiche Attraktionen wie 
eine Rollenrutsche, Kinderschminken 
und die Möglichkeit, Riesenseifen-
blasen zu machen. Am Büchertisch 
der Buchhandlung Libera konnten 
Geburtstagsgeschenke für den Kin-
dergarten erworben werden. In der 

Fotobox von Schuppelius, die von 
der Gläser-Stiftung finanziert wurde, 
konnten Erinnerungsfotos gemacht 
werden.

Ein Highlight war das Glücksrad 
mit hochwertigen Preisen von vielen 
verschiedenen Sponsoren. Für das 
leibliche Wohl sorgten der Frauen-
chor mit Kaffee und Kuchen, die 
SGO mit einem Grillstand und Pom-
mes sowie die Kerbegesellschaft mit  
Getränken.

Im Juli konnten zudem die ASB Kitas 
Zauberwald und Sonnengarten ihr 
20-, bzw. 25-jähriges Bestehen feiern.

Die Stadt Taunusstein dankt allen 
Beteiligten und Unterstützern für ihre 
Hilfe und ihr Engagement. Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?

Tel.: 0241-442 989 www.misereor.de/info-testament

Sie möchten Menschen helfen – auch über Ihr eigenes Leben hinaus? 
Bestellen Sie unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Nach Ihnen die Zukunft?
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Gemeinschaft 
stärken und 
Abenteuer erleben
Sportsfun Teamday in Taunusstein

Positive Vibes und Action erlebten 
die Schülerinnen und Schüler der IGS 
Obere Aar beim Sportsfun Teamday, 
um den Zusammenhalt und Teamgeist 
zu stärken.
Die Sportjugend und ihre Teamer ver-
wandelten am 10. Juli den Schulhof in 
einen Sportpark für rund 1000 Schüler. 
Vom Abseilen aus dem 3. Stock bis 
zum Klettern an der 3m hohen Wand 
– das Event bot viele Bewegungsfor-
mate, um das Gemeinschaftsgefühl zu 

stärken. Lehrer Ina Maria Steinhart 
und Jan Stützel freuten sich über 
die Zusage trotz der zusätzlichen  
Planung.

„Wir freuen uns sehr, dass unsere 
Schülerinnen und Schüler heute die 
Möglichkeit haben, so viele Sport-
arten auszuprobieren“, so Steinhart. 
Sportvereine wie TV Idstein und der 
Baseball-Bundesligist aus Limbach 
waren auch dabei. Der Sportsfun 
Teamday stärkt Team- und Kommu-
nikationsfähigkeiten. Malin Hoster 
von der Sportjugend Hessen lobte die 
niederschwelligen Bewegungsformen, 
die den Teamgeist fördern. Ein High-
light war der „Exit Room“, in dem 
Schulklassen gemeinsam Rätsel lösen 
mussten. Das Event wird seit über 20 
Jahren von der Sparkassen-Finanz-
gruppe Hessen-Thüringen unterstützt. 
Dieses Jahr engagiert sich die Nassau-
ische Sparkasse als lokaler Partner.

Weitere Informationen unter: www.
sportjugend-hessen.de/teamdays 

Kita Kornblumenweg
Kreativität, Wissen und Abenteuer 
in der Vorschularbeit

Die Kita Kornblumenweg hat im 
vergangenen Kitajahr vielfältige Ak-
tivitäten für die Vorschulkinder or-
ganisiert, die sie auf den Schulalltag 
vorbereiteten und ihnen unvergessliche 
Erlebnisse bescherten.

Ein Höhepunkt war die Vernissage, 
bei der die kreativen Werke der 
Kinder präsentiert wurden. Eltern, 
Geschwister und Freunde bestaunten 
die kreativen Arbeiten der kleinen 
Künstlerinnen und Künstler.

Ein weiteres Highlight war der Besuch 
auf der Rettungswache. Die Kinder 
lernten die Aufgaben der Rettungs-
kräfte kennen, besichtigten einen Ret-
tungswagen und erfuhren spielerisch, 
wie man sich in Notfallsituationen 
verhält. Der Pflasterpass-Workshop 
ergänzte diese Erfahrung, indem die 
Kinder lernten, kleine Verletzungen zu 
versorgen und in welchen Situationen 
Hilfe geholt werden sollte.

Der Kurs "Zukunftsstark aufwachsen", 
geleitet von Sarah Heiseler, vermittelte 
den Kindern wichtige Kompetenzen 
für ihren Schulweg. Sowohl der Pflas-
terpass als auch der Kurs wurden durch 
den Förderverein finanziert.

Der Ausflug ins "Haus der Sinne" 
bildete den krönenden Abschluss 
der Vorschularbeit . Die K inder 
schärften ihre Sinne und sammelten 
neue Eindrücke. Nach diesem auf-
regenden Tag wurden sie mit einem 
Pizzaessen belohnt und erhielten 
zum Abschied liebevoll gestaltete  
Schultüten.

Die Vorschularbeit der Kita Korn-
blumenweg hat den Kindern viel 
Freude bereitet und sie optimal auf 
die Schule vorbereitet. Dank der Un-
terstützung des Fördervereins und des 
Engagements des Kita-Teams sind die 
Kinder nun bestens gerüstet für ihre 
Einschulung.

Magarete Gläser Stiftung 
unterstützt KiTas

Es ist Sommer geworden „und wir ha-
ben nach unserem Kitafest gründlich 
aufgeräumt, entsorgt und neue Sa-
chen eingeweiht“, freut sich Martina 
Streit, die Leiterin der Evangelischen 
Kita „Arche Noah“ in Wehen. Unter 
anderem habe man auch die neuen 
Fahrzeuge aus der Garage geholt 
und den Kindern zur Verfügung 
gestellt. Mit einem selbst gemalten 
Plakat haben sich die Kinder bei 
der Robert und Magarete Gläser 

Stiftung Taunusstein bedankt, die 
die Anschaffung der „roten Renner“ 
mit gut 2000 Euro finanziert hatte. 
Zuvor schon hatte die Stiftung, die 
Sonderwünsche Taunussteiner Kin-
dergärten erfüllen soll, den Bau der 
neuen Gartenhütte für knapp 10000 
Euro unterstützt. In der Wehener 
Kita wurde diese Hilfe mit einem 
entsprechenden Aushang und eine 
Mail an die Eltern besonders ge-
würdigt.

Die neuen "roten Renner" der Kita "Arche Noah" in Wehen. � Foto: Stadt Taunusstein

Jugendclubs in Taunusstein 
Der Jugendclub Bleidenstadt

Der Jugendclub in Bleidenstadt gehört 
seit den 1970er Jahren zum festen Be-
standteil der Infrastruktur für Jugend-
liche in Taunusstein. Zunächst fand 
man den Jugendclub im Sport- und 
Jugendzentrum Bleidenstadt, später 
in Räumen der katholischen Kirche 
St. Ferrutius und am 19.06.1998 wurde 
der Jugendclub in der Konrad-Adenau-
er-Str. 3 eingeweiht. 
Seitdem hat der Club sich stetig wei-
terentwickelt und bietet eine Vielzahl 
an Möglichkeiten für Jugendliche 
um in entspannter Atmosphäre Spaß 
zu haben, sich kreativ auszuleben 
und neue Leute kennenzulernen. Sie 
können ihre Interessen und Hobbys 
teilen und sich in verschiedenen Ak-
tivitäten ausprobieren. Währender 
der Renovierung 2020 konnten junge 
Graffiti-Künstler aus Taunusstein 
bspw. ihr Können auf die Wände des 

Jugendclubs bringen. Von Billard über 
Kicker, Airhockey oder Zockerecke 
für jeden ist etwas dabei. 
Der Club dient als Treffpunkt, an dem 
sich Jugendliche entfalten und ihre 
Ideen umsetzen können. Außerdem 
bietet der Raum eine gut ausgestattete 
Küche, in der sich Jugendliche selbst 
Snacks zubereiten können. Seit 2022 
hat sich eine neue Gruppe von Ju-
gendlichen, die den Raum regelmäßig 
besuchen, etabliert. Der Jugendclub ist 
immer montags und donnerstags von 
19 – 22 Uhr geöffnet. Jeder ab 14 Jah-
ren ist herzlich Willkommen. Bringt 
eure Freunde mit und schaut vorbei.  
Bei Fragen oder für weitere Informa-
tionen zum Jugendclub in Bleidenstadt 
gerne Frau Julia Schütz-Yorulmaz 
kontaktieren unter: 06128-2469382 
oder Ju l ia .Schuetz-Yor ulmaz@ 
taunussein.de
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„Jeder Mensch hat seine Farbe“
Musikalisch-tänzerische Denkanstö-
ße: Das Showtanz-Ensemble Tanztasia 
ließ den „Wind of Change“ durch 
Taunusstein wehen. Unter den Augen 
von RTK-Landrat Sandro Zehner 
und Bürgermeister Joachim Reimann 
präsentierten sie eine Inszenierung, 
die Konformität und Unterdrückung 
versus Individualität, Freiheit und 
Diversität thematisierte.

Die choreografische Leitung des 
Stücks, das das 90-köpfige Ensemble 
Tanztasia des TV Hahn vor mehr als 
500 Zuschauern aufführte, hatten 
Beatrice „Trixi“ Schreiner-Volz und 
Angela Volz. Schreiner-Volz erklärte: 
„Mit unserer Show wollten wir zum 
Nachdenken anregen und wachrütteln. 
Jeder Mensch hat seine Farbe.“

Die goldenen Kostüme symbolisierten 
Konformität, begleitet von düsteren 
Hits wie „Golden Eye“ und „Poison“. 
Im Gegensatz dazu standen die bun-
ten, fröhlichen Tänze, gefeiert von den 
Zuschauern, mit Songs wie „This is 
me!“ und „Karma Chameleon“.

Die Botschaft: Jeder ist verschieden 
und diese Diversität zu respektieren 
ist essenziell für eine funktionieren-
de Gesellschaft. Schreiner-Volz, die 
Tanztasia seit mehr als 20 Jahren leitet, 
betont, wie wichtig Individualität für 
den Erfolg des Ensembles ist: „Jedes 
Mitglied hat seine individuelle Stel-
lung und das Recht auf Ausdruck und 
Entfaltung. Jede und jeder Einzelne in 
seiner Farbe ist für unsere Weiterent-
wicklung wichtig.“

Alix Nicola Söll ist 
Hessenmeisterin im Speerwurf
Bei den Hessischen Leichtathletik Meis-
terschaften der Jugend U16 und U20 am 
6. Und 7. Juli in Friedberg gewann die 
erst 13-jährige Alix Nicola Söll (LG Tau-
nusstein) das Speerwerfen in der Klasse 
W14 mit 36,49m bei schwierigen äußeren 
Bedingungen. Sie setzte sich nicht nur 
gegen die ein Jahr älteren Mädchen 
durch, sondern warf auch weiter als die 
Siegerin in der Klasse W15.
Mit ihrer bisherigen Jahresbestweite 
von 39,81m mit dem 500g Speer, führt 
die in Engenhahn-Wildpark lebende 
Athletin aktuell sogar die Deutsche 
Jahresbestenliste der Klasse U16 für 
den Jahrgang 2011 an. Neben der 
Leichtathletik ist Alix auch als Turne-
rin aktiv. Sie nimmt regelmäßig mit der 

Leistungsturnerinnen-Gruppe des TV 
Hahn an Wettkämpfen teil.

Packende Spiele beim „KickMit-07-Cup“
Am 16. „KickMit-07-Cup“ des SV 
Neuhof (SVN) nahmen zahlreiche 
Mannschaften teil. Das dreitägige 
Turnier, organisiert vom Förderverein 
„KickMit-07“, war erneut gut organi-
siert. Der Erlös ging an die Jugendfuß-
baller des SVN.

Freitagabend startete das Turnier mit 
der C-Jugend, die bei reduziertem Teil-
nehmerfeld und erhöhter Spielzeit den 
Sieger nach dem Prinzip „Jeder gegen 
Jeden“ ermittelten. Nach jeweils drei 
absolvierten Spielen gingen die Kicker 
des TSV Schott Mainz als erster Sieger 
des Wochenendes hervor.

Samstag trotzten die E- und D-Ju-

gendlichen dem Regen und zeigten 
hohe Spielkunst. Gewinner des E-Ju-
gend-Turniers wurde der SV 1894 
Sachsenhausen, bei der D-Jugend 
gewann der TV 1844 Idstein. Hö-
hepunkt war der letzte Einsatz von 
Schiedsrichter Wolfgang „Ignaz“ 
Schmidt, der nach 52 Jahren seine Kar-
riere beendete und lautstark gefeiert  
wurde.

Sonntag spielten die F-Jugend-Teams, 
und die Zuschauer genossen viele 
Tore, gutes Essen und eine beliebte 
Tombola. Der Vorstand des Förderver-
eins dankte allen Spielern, Trainern, 
Schiedsrichtern, Zuschauern und 
Helfern für ihre Unterstützung.

Beim diesjährigen „KickMit-07-Cup“ erlebten die Zuschauer viele spannende Spiele 
mit vielen Toren.        � Fotos: SV Neuhof/KickMit-07

Taunussteiner erfolgreich beim 
Streetballfloorball-Turnier

Bei der dritten Auflage der Streetfloor-
balltour von Floorball Deutschland be-
legten die Floorballluchse Taunusstein 
den 6. Platz bei den U13-Teams und 
den 4. Platz bei den Ü12-Teams.
Das Spielen im Freien auf dem Markt-
platz in Butzbach kam trotz Hitze 
bei Spielerinnen und Spielern sowie 

Zuschauerinnen und Zuschauern 
sehr gut an. Die Taunussteiner Teams 
hoffen, dass in Hessen auch 2025 wie-
der Turniere der Streetfloorballtour 
ausgerichtet werden. 

Weitere Infos: www.floorball-
taunusstein.de 
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Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Damit das Hörgerät zur echten Hilfe wird
Experte: Mit Titan-Otoplastiken zeigt moderne 
Hörgerätetechnik erst ihre Stärken

(DJD). Dem Online-Portal Statista 
zufolge nutzten im Jahr 2023 rund 3,7 
Millionen Menschen in Deutschland 
ein Hörgerät. Mit den kleinen Helfer-
lein im und am Ohr soll Sprache für die 
Betroffenen wieder verständlich und 
lange vermisste Klänge hörbar werden. 
Hörgeräte können also die Lebens-
qualität verbessern, Voraussetzung 
dafür aber ist, dass der durch moderne 
Hörgerätetechnik erzeugte Schall auch 
tatsächlich am Trommelfell ankommt. 
Maßangepasste Titan-Otoplastiken, 
das sind Verbindungsstücke zwischen 
dem menschlichen Ohr und der Hör-
technik, sind dabei die zeitgemäße 
und deutlich bessere Alternative zu 
den häufig verwendeten Standard- 
Schirmchen.
 

 Titan-Otoplastiken haben  
auch hygienische Vorteile

 
Dr. Jürgen Palm ist seit 32 Jahren 
niedergelassener HNO-Arzt und 
Allergologe in Röthenbach/Pegnitz 

und Lauf bei Nürnberg. Palm trägt 
seit zehn Jahren selbst Titan-Oto-
plastiken im Ohr und hebt vor allem 
den angenehmen Tragekomfort ohne 
Druckgefühl hervor: „Was ich beson-
ders schätze ist, dass ich dank der 
Titan-Otoplastiken Stimmen sehr 
gut höre, der natürliche Klang und 
die Verständlichkeit von Sprache ist 
grundsätzlich ein positives Merkmal 
der Ohrstücke.“ Der erfahrene HNO-
Arzt betont zudem die Leichtigkeit 
des Materials, dass es den Gehörgang 
nicht reize und dass es keine Probleme 
mit Entzündungen und Ekzemen gebe. 
Schirmchen und Otoplastiken aus 
herkömmlichen Materialien können 
dagegen bereits nach kurzer Zeit von 
Ohrenschmalz angegriffen werden, 
wodurch sie vergilben und die Hy-
giene im Ohr rapide abnimmt. Die 
Filter und auch die Schallschläuche 
verstopfen bei Titan-Otoplastiken 
ebenfalls längst nicht so schnell wie bei 
herkömmlichen Otoplastiken. Unter 
www.hoerluchs.com beispielsweise gibt 

es mehr Informationen. Menschen mit 
Hörproblemen können den Hörakus-
tiker oder die Hörakustikerin gezielt 
auf Titan-Otoplastiken ansprechen.
 
 So kommt der Schall möglichst opti-
mal beim Gehörorgan an: Titan-Oto-
plastik als Designer-Schmuckstück

 
 Aus der Praxis weiß Jürgen Palm, 
dass Plastikschirmchen im Gegensatz 
zu Titan-Otoplastiken immer wieder 
suboptimal liegen und Signale des-
halb nicht wie gewünscht das Trom-
melfell und das Innenohr erreichen: 
„In Sachen Verstärkerleistung und 
Mikrofontechnik beispielsweise hat 
es bei Hörgeräten große Fortschritte 
gegeben, aber erst Titan-Otoplastiken 
übermitteln den dabei generierten 
Schall optimal über das Trommelfell 
an das Gehörorgan.“ Der neueste 
Trend sind Titan-Otoplastiken, die 
entweder nahezu unsichtbar oder als 
dekorative Designer-Schmuckstücke 
am Ohr getragen werden.
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Senioren-Kulturkreis Taunusstein e.V.  
Wir bieten für Mitglieder und Interessierte …
… ein breites Kulturangebot und vielfältige Möglichkeiten zu geistiger, 
künstlerischer und sportlicher Betätigung. Wir sorgen dafür, dass unsere 
Mitglieder nicht nur kulturelle Erlebnisse genießen, sondern auch soziale 
Kontakte knüpfen und pflegen können.

Die vielfältigen Möglichkeiten sind auf unserer  
Webseite übersichtlich und aktuell zu finden: 
www.seniorenkulturkreistaunusstein.de

Einige unserer Gruppenaktivitäten sind: 
Geisteskraft: Computer, Kunstgeschichte, Literatur
Sprachen: Englisch, Französisch
Leibesübungen: Radfahren, Wandern
Foto, Handarbeiten, Malen, Musik (hören) und Orchester (musizieren 
auf eigenem Instrument), Spiel, Tanz, Kultur.

Interessiert? Mitglied werden? So einfach geht‘s: 
www.seniorenkulturkreistaunusstein.de

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Wenn jeder 
Schritt schmerzt
Das Kniegelenk ist besonders häufig 
von Beschwerden betroffen

(DJD). Das Knie ist nicht nur un-
ser größtes Gelenk, es hat auch am 
meisten zu (er)tragen. Schon beim 
normalen Gehen wird es mit gut dem 
Zweieinhalbfachen unseres Körper-
gewichts belastet, bei Aktivitäten wie 
Treppensteigen noch deutlich stärker. 
Kein Wunder, dass Knieschmerzen auf 
der Liste der Gelenkprobleme ganz 
oben stehen. Sind die Beschwerden 
stark oder halten länger an, sollte ein 
Arzt zur Abklärung und Behandlung 

aufgesucht werden. Zur Linderung 
akuter Schmerzen und Entzündungen 
haben sich nichtsteroidale Antir-
heumatika (NSAR) wie Ibuprofen 
bewährt. 
Genauso wirksam wie Tabletten, 
aber besser verträglich ist bei entzün-
dungsbedingten Gelenkschmerzen 
die lokale Anwendung zum Beispiel 
mit doc Ibuprofen Schmerzgel – mehr 
Informationen dazu gibt es unter www.
doc-gegen-schmerzen.de.

Wenn beim Gehen oder Laufen die Knie schmerzen, kann das die Lebensqualität 
deutlich einschränken.� Foto: DJD/doc Ibuprofen Schmerzgel/Getty Images/Liubomyr Vorona
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Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser!
Mit den Worten „Geh aus mein Herz 
und suche Freud…“ hat der Theologe 
und Lieddichter Paul Gerhardt die 
Menschen seiner Zeit aufgefordert sich 
in die sommerliche Natur zu begeben, 
um sie zu bewundern. Er beschreibt 
1553 Gottes Schöpfung in ihrer irdi-
schen Schönheit, erst die Pflanzenwelt 
und die Tiere in der freien Wildbahn 
und schließlich kommt der Mensch 
dazu, der von den Gaben der Natur 
lebt, von Schafen und Bienen, von 
Wein und Weizen. Alles mündet darin 
„des grossen Gottes grosses thun“ 
staunend wahrzunehmen und Gott für 
seine wunderbare Schöpfung zu loben 
und zu preisen. 
Gerade jetzt in der Sommer- und 
Urlaubszeit zieht es uns hinaus an die 
Strände der Welt, auf die Meere und 
in die Berge. Wenn wir heute mit wa-
chen Sinnen durch Gottes Schöpfung 
laufen, stellen wir fest, der Planet Erde 
ist an seiner planetaren Belastbarkeit 
angekommen. Unser Hinausgehen 
in die Natur hat oft mehr mit einem 
Benutzen und Ausbeuten, als mit einer 
staunend-achtsamen Haltung zu tun. 
Die Klima-Veränderungen der letzten 
Jahre zeigen uns deutlich: ein weiter so 
geht nicht. Der US-Journalist David 
Wallace-Wells beschreibt in seinem 
aufrüttelnden Buch: „Die bewohnbare 
Erde – Leben nach der Erderwär-
mung“, auf welches Szenario wir bei 
nur 2 Grad Erderwärmung zusteuern: 
Die Eisschilde beginnen zu schmelzen, 
400 Mil. Menschen leiden an Wasser-
mangel, die Großstädte rund um den 
Äquator werden unbewohnbar. In den 
nördlichen Breiten kosten Hitzewellen 
jeden Sommer Tausende das Leben, 3. 
Mil. Menschen sind auf der Flucht, etc. 
Haben wir dieses Szenario vor Augen, 
gehen wir anders mit der uns anver-
trauten Schöpfung um. Wir achten in 
all unserem Tun und Lassen darauf, 
diesen Planten nicht weiter auszuräu-
bern und zu belas-ten, sondern ihn 
als Quelle von Freude, Erholung und 
Regeneration wahrzunehmen und zu 
bewahren. Gerade die sog. Babyboo-
mer-Generation, zu der auch ich gehö-
re, hat ihren Anteil an den weltweiten 
Ressourcen bereits aufgebraucht. 
Durch unsere Gier und unseren 
Hunger nach Event, Erlebnissen und 
Wellness haben wir unsere Aufgabe 
in diesem Leben vergessen. Nämlich, 
wie Paul Gerhardt es einst formulierte, 
Gott zu loben und „Glaubensfrüchte“ 
zu bringen. Er bittet in seinem Lied, 
dazu beizutragen, „dass ich dir werd 
ein guter Baum“, und „dass zu dei-
nem Ruhm ich deines Gartens schöne 
Blum und Pflanze möge bleiben“. 
Diese Selbstverpflichtung zu ewigem 
„Dienen“ sollte auch uns Maßstab 
und Richtschnur unseres eigenen 
Handelns sein.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine erholsame und erfüllte Sommer-
zeit! Herzlichst  Ihre Pfarrerin Monika 
Kreutz aus Neuhof und Orlen�

Schließtage der Kontaktstellen der 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Während der Sommerferien (15. Juli 
bis 25. August) haben die Kontakt-
stellen Herz Mariae Wehen und St. 
Johannes Nepomuk Hahn geschlossen. 
In dieser Zeit wenden Sie sich bitte mit 
allen Anliegen gern während der Öff-
nungszeiten (Mo, Di, Mi, Fr 9–12 Uhr, 
Do 16–18 Uhr) im zentralen Pfarrbüro 
in Bad Schwalbach unter 06124/72370, 
oder per Mail unter pfarrei@heilige-
familie.info. Die Kontaktstelle Herz 
Mariae Wehen ist darüber hinaus 
auch am 27. August geschlossen. Auch 
in die-ser Zeit können Sie sich gern 
jederzeit an das zentrale Pfarrbüro, 
wie oben angegeben wenden.

Start-in-den-Tag in Herz 
Mariae Wehen

Wie wäre es, wenn Sie an dem ein oder 
anderen Donnerstag, morgens um 8 
Uhr, in einer besinnlichen Stimmung, 
mit Gebet, Klängen und Stille den 
Tag beginnen würden? Wer mehr Zeit 
mitbringt, ist im An-schluss zu einem 
kleinen Frühstück eingeladen. Treff-
punkt ist die katholische Kirche Herz 
Mariae We-hen, Mainzer Allee 38. Wir 
informieren Sie einige Tage vor dem 
jeweiligen Donnerstag per E-Mail, ob 
das Gebet stattfindet. Bitte melden Sie 
sich bei Winfried Fischer, um sich in 
die Verteilerliste eintragen zu lassen: 
winfried.fischer@googlemail.com.

Anmeldung zum Erstkommunion-
Vorbereitungskurs 2024/25 

Die Pfarrei Heilige Familie Untertau-
nus startet nach den Herbstferien mit 
dem Vorbereitungskurs „Ge-mein-
schaftsweg zur Erstkommunion“ für 
alle Kinder katholischer Familien, 
im 3. Schuljahr. Die Ein-ladungen für 
den 1. Elternabend sowie die Anmel-
dungen wurden postalisch verschickt 
und sollten inzwischen zugestellt sein. 
Katholische Familien, die ein Kind 
haben, welches nach den Sommerfe-
rien ins 3. Schuljahr kommt und keine 
Einladung erhalten haben, melden sich 
bitte im zentralen Pfarrbüro der Pfar-
rei unter 06124/72370 oder per Mail 
unter erstkommunion@heiligefamilie.
info. Herzlich eingeladen sind auch 
ungetaufte Kinder und interessierte 
Familien anderer Konfessionen.

Offener Babytreff in 
Herz Mariae Wehen

Jeden Dienstag findet von 9.30–11 
Uhr der offene Babytreff für 0 und 1 
jährige Babys mit ihren Eltern statt. Es 
wird gesprochen, gespielt und gesun-
gen. Die Treffen sind kostenfrei und 

ohne Anmeldung in der katholischen 
Kirche Herz Mariea Wehen, Mainzer 
Allee 38. Ansprechpartnerin: Leonie 
Grom, 0176/47129136 oder pfarrei@
heiligefamilie.info.

Freikirche Taunusstein
Die Freikirche Taunusstein (FKT) 
hat am Samstag, 6. Juli, ihren jährli-
chen Gemeindetag veranstaltet. Bei 
der Freikirche Taunusstein (FKT) ist 
das Gemeindeprogramm „Christus 
ist Zentrum“ gelebtes Pro-gramm. 
Ziel ist, die Prinzipien Gottes in der 
Bibel besser zu verstehen und sie im 
Alltag umzusetzen. Wir danken allen 
Teilnehmern. Nähere Informationen 
gibt es dazu auf der Homepage www.
freikirche-taunusstein.de.

Sakrament der Versöhnung in 
der Pfarrkirche St. Elisabeth

An den Samstagen, 3. und 17. August, 
sowie am 21. September von 17–17.30 
Uhr können Sie bei Pfar-rer Stefan 
Schneider das Sakrament der Ver-
söhnung empfangen. Gerne können 
Sie auch im zentralen Pfarrbüro 
einen Beichttermin vereinbaren. Das 
Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
ist ein schönes Sakrament. Es ist eine 
unglaubliche Erleichterung für Geist 
und Seele – denn alles was uns belastet, 
können wir im Beichtgespräch Gott 
übergeben, der uns durch den Pries-
ter von unserer Schuld und un-seren 
Sünden losspricht. Keine Macht der 
Welt kann das außer Gott. Es ist ein 
großes Geschenk Gottes für uns. Ich 
lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan 
Schneider

Kinoabend in der Neuhofer Kirche
Herzliche Einladung zum 1. Filmabend 
am Sonntag, dem 18. August in die 
Neuhofer Kirche. Durch die Anschaf-
fung einer Großbildleinwand und 
eines Beamer können wir ab sofort 
unsere Kirche auch in ei-nen Kinosaal 
verwandeln. Zur Premiere  wird ein 
französischer Film gezeigt, in dem ein 
Vater  damit konfrontiert wird, dass 
seine vier Töchter jeweils einen Mann 
aus einer der großen Weltreligionen 
heira-ten. Das führt für ihn und seine 
Frau als erzkonservative Katholiken zu 
tragischen, urkomischen und heiteren 
Situationen. Gute Laune und ganz viel 
Spaß sind bei diesem Film also vorpro-
grammiert. Der Kinoabend beginnt 
um 19 Uhr mit einem Auftakt vor der 
Neuhofer Kirche mit französischem 
Finger-food und Wein. Nach dem Film 
werden wir den Abend ebenfalls vor der 
Kirche ausklingen lassen. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Kirchweihfest Bleischter Kerb 
Die Bleischter Kerb vom Freitag, 23. Au-
gust bis Montag, 26. August, die an das 
zweite Weihedatum der Pfarrkirche St. 

Ferrutius im Jahr 1718 erinnert, ist das 
höchste Fest der Bleischter und jährt sich 
in die-sem Jahr zum 43. Mal.  Die Kerb 
beginnt bereits am Freitagabend ab 18 
Uhr. Die offizielle Eröffnung ist jedoch 
wie gewohnt am Samstag um 11 Uhr im 
Stiftshof. Die Kerb endet am Montag 
um 22 Uhr. Die Kerb wird, wie in den 
letzten Jahren, im Stiftshof und im un-
mittelbar an den Stiftshof angrenzenden 
Bereich der Straße „Am Hopfengarten“ 
unter Einbeziehung des Geländes vor 
dem Feuerwehrge-rätehaus stattfinden. 
Außer den Ständen des Kirchorts St. 
Ferrutius werden die Stände des TSV im 
Stiftshof stehen. Die Stände der Feuer-
wehr und der BCG werden sich auf dem 
Gelände des Feuer-wehrgerätehauses 
verteilen. Im Bereich der Straße „Am 
Hopfengarten“ und auf dem Stiftshof 
werden auch die Stände der Schausteller 
zu finden sein. In diesem Jahr stellt die 
Stadt Taunusstein turnusgemäß den 
Kerbevadder. Das höchste Ehrenamt 
in Bleidenstadt wird der Bürgermeister 
Joachim Reimann bekleiden. Das dies-
jährige Kerbeprogramm steht noch nicht 
fest und wird rechtzeitig bekanntgege-
ben. Wir bitten Sie alle ganz herzlich um 
Mithilfe in unseren Verkaufsständen!

Melden Sie sich bitte bei Iris Gotscher 
(Tel. 9363797), die für die Einteilung 
der Helfer zuständig ist. Wir freuen 
uns über jede Helferin und jeden 
Helfer, die/der zum Gelingen der Kerb 
beiträgt. Schon jetzt herzlichen Dank 
für Ihre Mithilfe.
Der Festausschuss St. Ferrutius

Aktuelle Gottesdienstzeiten 
und -orte in den katholischen 
Kirchen der Pfarrei Heilige 

Familie Untertaunus
Infolge personeller Veränderungen im 
Pastoralteam der Pfarrei Heilige Fami-
lie Untertaunus müssen immer wieder 
einmal kurzfristig Gottesdienstzeiten 
und -orte geändert bzw. aktualisiert 
werden. Aktuelle Hinweise finden In-
teressierte auch für den Taunussteiner 
Kirchort St. Ferrutius auf der Home-
page www.heiligefamilie.net.

Mittwochstreff der Senioren 
in Herz Mariae Wehen 

Der Mittwochstreff der Senioren in 
der katholischen Kirche Herz Mariae 
Wehen, Mainzer Allee 38, macht 
während der Ferien Sommerpause 
und trifft sich das nächste Mal wieder 
am 28. August. Es wird wie immer 
ein gemütliches Beisammensein, 
beginnend um 15 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen, das Programm und die 
Themen folgen. Alle Senioren sind 
herzlich willkommen! 

Ordination von Pfarrerin 
Anna Grundhöfer 

Die evangelischen Kirchengemeinden 
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
04.08.	09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
04.08.	10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
04.08.	11.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Sommerkirche, Gottesdienst
04.08.	11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
04.08.	11.00 Uhr	� Freikirche Taunusstein, Hahn, Grill-Gottesdienst, 

Info unter Tel. 06128/243895
05.08.	17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
06.08.	18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
07.08.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
07.08.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
08.08.	17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
08.08.	18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
10.08.	18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
11.08.	 09.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Frühstücks-Gottesdienst
11.08.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
11.08.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
11.08.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Sommerkirche, Gottesdienst
11.08.	 11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein: Gottesdienst 

bei der Firma Wolf, Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof
11.08.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
12.08.	17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
14.08.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
15.08.	17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
17.08.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
18.08.	09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
18.08.	10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
18.08.	11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche Hahn, Sommerkirche, Gottesdienst
18.08.	11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
18.08.	11.00 Uhr	� Freikirche Taunusstein, Hahn, Grill-Gottesdienst, 

Info unter Tel. 06128/243895
19.08.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
20.08.	15.30 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier in 

der Seniorenresidenz Lessingstraße
20.08.	18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
21.08.	 15.30 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier in der 

Seniorenresidenz Am Ehrenmal
21.08.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
21.08.	 20.00 Uhr	� Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst 

mit Apostel Gert Opdenplatz
22.08.	17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
22.08.	18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
25.08.	09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
25.08.	10.00 Uhr	� Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe zum 

Kirchweihfest unter Mitwirkung des Kirchenchors
25.08.	10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
25.08.	10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
25.08.	11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Sommerkirche, Gottesdienst
25.08.	11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein: Gottesdienst bei der 

Firma Wolf, Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof (Einschulungs-GD)
25.08.	11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
26.08.	17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
28.08.	20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
29.08.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
31.08.	 14.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit der 

Borner Gemeinde: ORDINATION von Pfarrerin Anna 
Grundhöfer, mit Pfarrerin Anna Grundhöfer, Propst 
Oliver Albrecht, Pfarrer Christian Albers u.a.

31.08.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
01.09.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier
01.09.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
01.09.	 11.00 Uhr 	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein: Gottesdienst bei der 

Firma Wolf, Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof (mit Kindersegnung)
01.09.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
01.09.	 11.00 Uhr	� Neuapostolische Kirche, Niedernhausen 

Autalhalle, Gottesdienst zum Bezirksfest
07.09.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl

Born-Watzhahn und Bleidenstadt la-
den ein zum Ordinationsgot-tesdienst 
von Pfarrerin Anna Grundhöfer am 
Samstag, 31. August um 14 Uhr in 
der evangelischen Kir-che St. Peter 
auf dem Berg. Propst Oliver Albrecht 
wird Pfarrerin Grundhöfer segnen 
und unter Mitwir-kung zahlreicher 
Weggefährten, der Kirchenvorstände 
und Kolleg*innen feierlich in das 
Amt der Pfarrerin einführen. Po-
saunenchor, Kirchenchöre und Band 
werden den Gottesdienst musikalisch 
begleiten. Im Anschluss laden die 
Gemeinden zu einem Gemeindefest 
auf der Wiese hinter dem Gemeinde-
haus (Theodor-Heuss-Straße 4, 65232 
Taunusstein-Bleidenstadt) mit lecke-
rem Essen, Kinderprogramm, ei-nem 
Auftritt des Kinderchors und Zeit zum 
Kennenlernen der neuen Pfarrerin ein.

Ferrỳ s Weinstand im Stiftshof
Der Festausschuss des Kirchorts St. 
Ferrutius lädt herzlich zum Weinstand 
im Stiftshof in Bleidenstadt ein. An 
folgenden Terminen können Weine 
des Weinguts Jakob Jung in Erbach 
genossen und kleine Speisen von 
12–18 Uhr verzehrt werden: Freitag, 6. 
September und Samstag, 7. September. 
Freitag, 22. November und Samstag, 
23. November. Glühweinstand: Frei-
tags jeweils von 17–22 Uhr, samstags 
von 16–22 Uhr. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen!

 Café Ferry
Wie immer am 2. Dienstag im Monat 
treffen sich nette Leute in der Ferru-
tius-Stube im katholischen Pfarrzen-
trum Bleidenstadt zu guten Gesprä-
chen, Geselligkeit, Blechkuchen und 
Kaffee. Die nächsten Treffen finden 
am 10. September / 8. Oktober / 12. 
November zwischen 15 und 16.30 Uhr 
statt. Damit auch ausreichend Kuchen 
für Alle gebacken werden kann, bitten 
die Veranstalter möglichst um eine 
vorherige Anmeldung bei: Norbert 
Pfaff, Tel. 06128/41902, E-Mail nor-
bert.pfaff@yahoo.it.

Tag der Ehejubiläen im 
Dom zu Limburg

Am Samstag, den 14. September, feiert 
das Bistum Limburg den Tag der Ehe-
jubiläen. Eingeladen sind alle Paare, 
die zwischen August 2023 und August 
2024 das Fest der Goldhochzeit und 
höhere Jubiläen feiern. In diesem 
Jahr wird der Tag der Ehejubiläen im 
Rahmen der Kreuzwoche gefeiert. 
Die Eucharis-tiefeier beginnt um 
10.30 Uhr zusammen mit Weihschof 
Dr. Thomas Löhr im Hohen Dom zu 
Limburg. Am Ende des Gottesdienstes 
sind alle Paare eingeladen, sich segnen 
zu lassen. Im Anschluss daran ist ein 
kleiner Sekt-Empfang mit Begegnung 
und einem kleinen Imbiss im Bischofs-
garten geplant. Zu diesem Tag ist eine 
Anmeldung unbedingt erforderlich. 

Einladungen mit Anmeldekarten 
erhalten Sie in unserem zentralen 
Pfarrbüro und in den Kirchen. Al-
ternativ können Sie sich auch gerne 
telefonisch unter 06124/72370, per 
E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.
info, oder online anmelden unter ht-
tps://paar.bistumlimburg.de/beitrag/
feier-der-ehejubilaeen/. Wir freuen 
uns auf einen ganz besonderen Tag 
mit Ihnen!

Volksliedersingen in St Ferrutius
An den Samstagen 14. September, 19. 
Oktober und 16. November jeweils um 
20 Uhr, wird in der Ferrutius-Stube in 
Bleidenstadt wieder Volksliedersingen 
angeboten. Wie gewohnt wird die 
Stube ab 19 Uhr mit bereitstehenden 
Speisen und Getränken geöffnet. Eh-
renamtliche Mitarbeiter kümmern sich 
um das leibliche Wohl der Besucher.
Josef Grolig begleitet mit seinem 
Akkordeon das Singen. Der Kirchort 
St. Ferrutius in der Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus freut sich über 
eine rege Teilnahme und auch ehren-
amtliche Mithelfer im Service.

Vincent van Gogh in 
Frankreich (1886 – 1890)

Vortrag von Günter Meder im 
Pfarrzentrum  St. Ferrutius

Sehen wir von dem berühmten Bild 
der ‚Kartoffelesser‘ (1885) mal 
ab, so sind es eigentlich nur seine 

letzten vier Jahre in Frankreich, 
in denen Vincent van Gogh seinen 
malerischen Weltruhm – mit Un-
ter-stützung seines Bruders Theo und 
durch das spätere kluge Marketing 
seiner Schwägerin Johanna Bon-ger 
– begründete. Fragt man im eigenen 
Freundeskreis nach, an wie viele und 
welche Bilder man sich von Picasso, 
Monet, Manet, Dali oder van Gogh 
erinnern kann, ist es immer van 
Gogh, von dem die meisten Bilder 
genannt werden. Wogende Weizen-
felder, Sonnenblumen, Zypressen, 
Brücken in der Provence, Cafés und 
blaue Sternenhimmel sind die Moti-
ve, die manchem einfallen. Günter 
Meder zeigt in seinem Vortrag 
ausgewählte Bilder von van Gogh, 
erzählt über seine Zeit in Frankreich 
und geht dabei auch auf die Mythen 
und Legenden ein, die sich um den 
Maler ranken.

Termin:	 Samstag, 21. September.
Ort:	� Kirchort St.Ferrutius  

in Tsst-Bleidenstadt im  
Pfarrzentrum.

Zeit: 	� 19.30 Uhr, 
	 Einlass ab 18:30 Uhr.

Der Eintritt ist frei – Spende erbeten.
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Platzreservierungen erbeten unter 
0176/30503581 oder norbert-wei-
mar@t-online.de.                  �
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de
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Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbHMetallbau Hilz
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seit 1881 Metallbau 
140 Jah re

Qual i tä t & Kreat iv i tä t

mi t Handwerks t radi t ion

Schlosserarbeiten in Stahl/Edelstahl ∙ Sonnenschutz
Fenster ∙ Türen ∙ Wintergärten ∙ Zaunanlagen

Garagentore ∙ Torautomation
Scheidertalstraße 16 ∙ 65232 Taunusstein ∙ (06128) 23404

www.metallbau-hilz.de ∙ metallbau-hilz@t-online.de

Kühlen mit Köpfchen
Mit effizienten Split-Klimageräten für ein angenehmes Raumklima sorgen

(DJD). So schön sommerliche Tem-
peraturen auch sind, wenn sich 
die eigenen vier Wände gefühlt in 
einen Glutofen verwandeln, kann 
das Wohlbefinden leiden. Viele 
Menschen schlafen beispielsweise 
in überhitzten Räumen schlecht – 
und wachen am nächsten Morgen 
entsprechend gerädert auf. Eine 
Klimatisierung sorgt für Abhilfe und 
kann das Zuhause auf angenehme 
Temperaturen herunterkühlen, 
bringt aber auch einen gewissen 
Energiebedarf mit. Umso wichtiger 
ist es, auf die Effizienz der Technik 
zu achten.
 

Beim Klimatisieren auf den  
Stromverbrauch achten

 
Empfehlenswert sind insbesondere 
moderne Split-Klimaanlagen. Sie 
arbeiten stromsparend und energie-
effizient und sorgen zu jeder Zeit für 
das passende Wohlfühlklima. Die 
Inverter-Split-Klimaanlagen von 
Bosch etwa verbinden eine starke 
Kühlleistung, Bedienkomfort und 
ein Design, das in jeden Einrich-
tungsstil passt, miteinander. Die 

Innengeräte fügen sich dezent in den 
Raum ein und die Außeneinheiten 
sind leise im Betrieb. Die Stiftung 
Warentest (Zeitschrift "test", Aus-
gabe 6/2024) nahm jetzt sieben 
Single-Split-Klimageräte unter die 
Lupe und erklärte das Modell Cli-
mate Class 8001i mit dem Testurteil 
"Gut" (Gesamtnote 2,3) zum Testsie-
ger. Gleichzeitig handelt es sich bei 
diesem Gerät um den Umwelttipp 
und Preistipp der Tester. Beim 
Kauf einer Split-Klimaanlage sollte 
man genau auf den Stromverbrauch 
achten. Empfehlenswerte Geräte, 
wie auch der aktuelle Testsieger, 
sind mit der Effizienzklasse A+++ 
ausgezeichnet.
 

Auf Kühlleistung und Geräusch-
entwicklung achten

 
Wichtig ist es ebenfalls, ob die 
Kühlleistung zur Raumgröße passt. 
Die Leistungsfähigkeit wird in 
Watt oder Kilowatt angegeben. 
Bei kleinen Zimmern benötigt das 
Klimagerät weniger Leistung als 
bei großen Räumen, um effektiv zu 
kühlen. Eine normale Kühllast von 

2,5 kW ist für eine Raumgröße von 
30 Quadratmetern ausgelegt, für 40 
Quadratmeter sind 3,4 kW Leistung 
ausreichend. Ein weiterer Faktor ist 
die Lautstärke der Klimaanlage, die 
in Dezibel dB(A) angegeben wird. 
Unter www.bosch-homecomfort.
com etwa finden sich weitere nütz-
liche Tipps für die eigene Planung. 
Split-Geräte können übrigens nicht 
nur kühlen. Erstmals hat die Stiftung 

Warentest neben der Kühlfunktion 
auch die Heizleistung geprüft und 
eine Außentemperatur zwischen -15 
und +12 Grad Celsius simuliert. In 
diesem Fall benötigte der Testsieger 
lediglich siebeneinhalb Minuten, 
um den 25 Quadratmeter großen 
Prüfraum von 15 auf 20 Grad auf-
zuheizen. Damit ist die Technik eine 
gute Wahl, zum Beispiel auch für die 
Übergangsmonate.

Kühlen Kopf bewahren auch an heißen Tag: Split-Klimageräte sorgen für ein 
angenehmes Raumklima.� Foto: DJD/Bosch
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Ruhe tut dem Rasen gut
So können Gartenbesitzer das Grün auf 
die kalte Jahreszeit vorbereiten
(DJD). Nach einem langen Sommer 
mit tobenden Kindern und ausge-
lassenen Grillpartys hat der Rasen 
eine Auszeit nötig. Mit sinkenden 
Temperaturen kommt die Zeit, um 
Kraft für den bevorstehenden Win-
ter und die nächste Gartensaison 
zu tanken. Die richtige Pflege sorgt 
dafür, dass die Gräser gesund durch 

die kalte Jahreszeit kommen. Dabei 
kommt es vor allem auf das richtige 
Timing an.
 
 Noch einmal mähen und düngen

 
Bevor die ersten Nachtfröste an-
stehen, sollten idealerweise alle 
Rasen-Pf legemaßnahmen abge-
schlossen sein. Dazu gehören ins-
besondere der letzte Schnitt der 
Saison sowie Ende Oktober eine 
Nährstoffgabe mit einem speziellen 
Herbstdünger. "Für die letzte Mahd 
ist eine Höhe von fünf Zentimetern 
empfehlenswert. So wird das Gras 
später nicht von der Schneedecke 
eingedrückt. Schattenrasen darf 
mit bis zu neun Zentimeter länger 
bleiben", erklärt der Stihl-Gartenex-
perte Jens Gärtner. Außerdem emp-
fiehlt er speziellen Herbstdünger für 
den Rasen: "Ein hoher Kaliumanteil 
ist hilfreich, um den Rasen gegen 
Frost und Krankheiten zu stärken." 
Ebenso wichtig ist es, Herbstlaub, 
Fallobst und abgebrochene Äste 
regelmäßig vom Rasen aufzusam-
meln. Das verhindert Schimmel- 
und Pilzbefall und gewährleistet, 
dass der Rasen auch im Winter 
atmen kann. 

Hilfsmittel wie akkubetriebene 
Laubbläser, zum Beispiel der Stihl 
BGA 57, oder ein Akku-Rasenmä-
her mit Fangkorb erleichtern die 
Arbeit. Ein Tipp für mehr Nachhal-

tigkeit: Aufgesammeltes Laub kann 
als Schutzschicht auf Beeten verteilt 
werden, abgebrochene Äste können 
kleingehäckselt und kompostiert 
werden. "Zum Kompostieren aber 
bitte nur Äste ohne Krankheitsbefall 
verwenden, damit sich die Erreger 
nicht ausbreiten können", empfiehlt 
Gärtner. Ebenfalls eine gute Idee 
ist es, aus Laub und Totholz in ei-
ner ruhigen Ecke im Garten einen 
Rückzugsraum für Igel und andere 
Kleintiere zu schaffen.
 

 Winterquartier für den  
Rasenmäher

 
Darüber hinaus ist der Herbst der 
passende Zeitpunkt, um kahle Stel-
len, die während der Sommermonate 
entstanden sind, durch Nachsaat 
zu schließen und diese danach gut 
feucht zu halten. Abschließend hat 
auch der Rasenmäher noch ein paar 
Pflegeeinheiten verdient: Zunächst 
wird er gründlich gereinigt und 
kann danach an einem trockenen, 
gut durchlüfteten Ort überwintern. 
Der Akku sollte separat an einem 
frostfreien Platz aufbewahrt wer-
den, ideal für die Winterpause ist 
ein Ladestand von rund 40 Prozent. 
Stumpf gewordene Messer werden 
vom Fachhandel nachgeschärft oder 
ersetzt. Unter www.stihl.de etwa 
finden sich weitere nützliche Tipps 
rund um die saisonale Rasenpflege 
und das nachhaltige Gärtnern.

Sommerzeit - Ferienzeit!Sommerzeit - Ferienzeit!

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

MODERNE FENSTER
UND TÜREN IN

GROSSER VIELFALT.
Damit bei Ihnen jederzeit ein

Wohlfühlklima herrscht.

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Noch einmal mähen und düngen: So 
erhält der Rasen die passende Vorbe-
reitung, um gesund durch Herbst und 
Winter zu kommen.� Foto: DJD/Stihl



ERLEBEN SIE DEN NEUEN TOYOTA
PROACE CITY VERSO

Toyota Easy Leasing

OHNE
ANZAHLUNG

Toyota Proace City Verso Flow

249 €¹
mtl. leasen

zzgl. Überführung

Toyota Proace City Verso L1 4-türig Flow: Pre-Collision System, Fahrer-Aufmerksamkeits-Assistent, Spurhalte-Assistent mit
Lenkkorrektur, Verkehrsschilderkennung

Energieverbrauch Toyota Proace City Verso L1 4-türig Flow, Benzin: 1,2-l-Turbo 81 kW (110 PS) 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-/
Stop-Automatik: kombiniert: 6,4 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 145 g/km, CO2-Klasse: E. Abb. zeigt in Deutschland nicht
erhältliche Sonderausstattung.

¹Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Proace City Verso L1 4-
türig Flow. Anschaffungspreis: 21.237,78 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 11.952,00 € zzgl. Überführung,
jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 249,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur
bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.09.2024. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

Autohaus Bertram GmbH
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
Tel.: 0 61 23 / 9 97 70


